
   

CDU steht für
Finanzpolitik im 

(csr) Der Kreis hat einen be-
schlossenen Haushalt: Kreisum-
lage 13.206.134 Euro, Schulum-
lage 2.572.500 Euro, gibt zu-
sammen 15.778.634 Euro, ein 
Hebesatz von 34,37 v.H.. Der 
Ausgangspunkt der Debatten 
waren immerhin 20.988.594 Eu-
ro, also fast 21 Millionen Euro. 
Der Hartnäckigkeit der CDU-
Fraktion ist es zu verdanken, 
dass die Kreisumlageerhöhung
fast verhindert wurde, so dass 
die Gemeinden deutlich Luft für 
eigene Vorhaben bekommen. 
Hier trägt die Fraktion die Ver-
antwortung, die ihr der Wähler 
mit der letzten Kommunalwahl 
übertragen hat, auch wenn der 
Weg dahin in der öffentlichen 
Diskussion bisweilen schwer er-
träglich war. 
Die Blockade der Ausschussbe-
setzung durch den Landrat hat 
unsere inhaltliche Auseinander-
setzung mit dem Haushalt nicht 
verhindert: Der Haushalt enthält 
vier dicke Brocken: Soziale Leis-
tungen 24%, Hartz IV 18%, Per-
sonal 20% und Verwaltungsauf-
wand 20%, zusammen 82%. 
Zuweisungen und Zuschüsse be-
tragen dagegen gerade 4%, der 
Rest ist in noch geringere Anteile 
zersplittert. Da sich die Sozialleis-
tungen aus Bundesgesetzen er-
geben, kann der Kreis hier keine 
Aus dem Inhalt:   “Das Kriegsende
gespräch im „PC am Abend“,
Städtisches Kulturzentrum,

eine solide 
Weimarer Land 
Änderungen herbeiführen. Aber 
Haushaltsansätze dazu zu hin-
terfragen und eine ordentliche 
Veranschlagung sowohl der Ein-
nahmen als auch der Ausgaben 
zu fordern, das ist Aufgabe des 
Kreistages, der die CDU-Frak-
tion nachgekommen ist. 
Die Personalkosten wurden so 
festgeschrieben, dass eine ord-
nungsgemäße Verwaltung statt-
finden kann, aber eine weitere 
Ausdehnung der Kosten verhin-
dert wurde. Alles andere ist 
Verwaltungshandeln und unter-
liegt der Verantwortung des 
Landrates. 
Im Bereich des Vermögens-
haushaltes sieht der Haushalt 
aber Bauvorhaben vor, deren 
Finanzierung noch unsicher ist, 
da sie abhängig von der Geneh-
migung weiterer Kredite sind. 
Diese Vorhaben bleiben. Meist 
handelt es sich um Bauvorha-
ben an Schulen des Kreises. 
Aus dem erklärten Willen der 
Koalition, das heimische Hand-
werk zu unterstützen, wurden 
diese Ausgaben nicht gestri-
chen. Die Sperrvermerke und 
die Aufhebung der Deckungs-
ringe dienen vor allem dazu, 
mehr Transparenz zu sichern 
und die Haushaltsansätze fest-
zuschreiben, die dem Willen 
des Kreistages entsprechen. 
vor 60 Jahren“ – Generationen-
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Finanzgebaren 
Von Andreas Trübner 

Der Haushalt des Kreises für das 
Jahr 2005 ist beschlossen. 
Durch unsere Fraktionsspitze und 
weiteren Finanzfachleuten wurde 
ein solides Zahlenwerk auf den 
Weg gebracht. Den Gemeinden 
unseres Landkreises konnte eine 
fast unzumutbare Erhöhung der 
Kreisumlage erspart werden. Die 
gefährdete Jugendarbeit wurde 
gesichert und einer ungebrems-
ten Ausgabewut des Chefs der 
Verwaltung ist Einhalt geboten 
worden. 
Die Haushaltsdebatte hat wieder 
einmal deutlich gezeigt, dass die 
CDU mit großer Geschlossenheit 
und viel Sachverstand die Prob-
leme des Kreises lösen kann. Und 
das gegen den erbitterten Wider-
stand mancher „Fachleute“ aus 
den Reihen von PDS, SPD und ih-
ren Anhängseln. 
Dass der Landrat sich beim Ab-
stimmungsverfahren in üblicher 
Weise aus seiner Verantwortung
schlich, ist schon fast normal. 
Seine Verbitterung über die Kür-
zung der sehr hoch angesetzten 
Repräsentationsgelder für das 
Wahljahr 2006 aber war deutlich 
zu erkennen. 
So kann man keinen Landkreis 
führen und so kann man auch 
nicht mit Mitgliedern eines frei 
gewählten Kreistages umgehen. 
Jeder, der eine solche Kreistags-
debatte miterlebt, wird erkennen, 
dass dieser Landrat mit seinem 
Latein längst am Ende ist. 
Davon sollten sich möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger selbst 
überzeugen.
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Volles Haus bei CDU-Regional-
konferenz Mitte in Bad Berka 

(tg) Sehr erfolgreich verlaufen ist die Regional-
konferenz „Mitte“ der CDU Thüringen in Bad 
Berka. Über 200 CDU-Mitglieder aus den Kreis-
verbänden Erfurt, Saalfeld-Rudolstadt, Sömmer-
da, Weimar und dem Weimarer Land waren am 
8. März 2005 in das Zeughaus gekommen. Die 
Kurstadt war erstmals Ausrichter einer solchen 
Konferenz und zeigte sich dabei als würdiger 
Gastgeber. Ministerpräsident Dieter Althaus, 
Fraktionschefin Christine Lieberknecht, Ge-
neralsekretär Mike Mohring und die weiteren 
Mitglieder des Landesvorstandes und des 
Kabinetts haben mit den Mitgliedern über die 
aktuellen politischen Themen diskutiert und 
konkrete Fragen beantwortet, beispielsweise 
zum Wegfall der Straßenverkehrsbehörden für 
Städte unter 30.000 Einwohner. Gegenüber 
der Landesregierung wurden Forderungen zur 
besseren Unterstützung der Kommunen beim 
Winterdienst erhoben, aber auch die Größen-
ordnung für freiwillige Zusammenschlüsse von 
Gemeinden festzulegen. Thüringen soll gegen 
das Antidiskriminierungsgesetz vorgehen. Wei-
ter wurden auf Probleme bei der Hochwasser-
schutzverordnung aufmerksam gemacht und 
nach der Zukunft des Landeserziehungsgeldes 
gefragt. Trotz teilweise unterschiedlicher Auf-
fassungen stärkten die Redebeiträge der Lan-
desregierung den Rücken und befürworteten 
den eingeschlagenen Reformweg. 

Die CDU-Mitglieder aus Mittelthüringen stellten den 
Ministern und Mitgliedern des Landesvorstandes 
viele Fragen zum eingeschlagenen Reformweg. 

Senioren-Union würdigte 
Schiller in Weimar

(su) Ziel einer Zeitreise der Senioren Union 
Weimarer Land war das Schillerhaus in unserer 
Nachbarstadt Weimar. Dort hatten sich die 
Freunde Eva und Karl-Heinz Gandre auf eine 
einstündige Führung durch das Museum vor-
bereitet. Über die Erwartungen hinaus folgten 
20 Mitglieder und Freunde an diesem herr-
lichen Nachmittag des 16. März 2005 dieser 
Einladung und sie wurden mit einem blei-
benden Erlebnis belohnt. 

Christliche Werte im Politischen Club

(vh) Das Thema „Christliche Werte in unserer 
Gesellschaft – Wirklichkeit oder Utopie�“ be-
schäftigte am 12. April 2005 in Apolda die über 
60 Gäste im „Politischen Club“. Christine Lie-
berknecht, stellvertretende Bundesvorsitzende 
des Evangelischen Arbeitskreises der CDU/CSU,
Bärbel Hertel, Superintendentin Apolda-Butt-
städt, Willi Wild, Rundfunk- und Fernsehmode-
rator sowie Artur Wild, Pfarrer und Militärseel-
sorger aus Erfurt, sprachen sehr ergreifende, 
zeitgemäße und einprägsame Worte an diesem 
Abend aus. In unserer Gesellschaft sind christ-
liche Werte Wirklichkeit. Sie müssen nur im-
mer wieder erkannt und nachhaltig von jedem 
gelebt werden. Unseren Kindern müssen die 
Werte verantwortungsbewusst übertragen wer-
den, war das einhellige Ergebnis des Abends. 

In einer Wertediskussion haben die über 60 Gäste 
viel Nachdenkliches im „Politischen Club am Abend“ 
am 12.04.2005 im Apoldaer Schloß erfahren.

Land/Kreis



Christine Lieberknecht und Mike
Die Vorsitzende der CDU-Fraktion im Thüringer 
Landtag, Christine Lieberknecht, hat am 29. und 
30. April 2005 die gute Tradition fortgesetzt und 
ist gemeinsam mit wanderfreudigen Bürgern 
durch die Ortsteile der Kreisstadt Apolda gewan-
dert. Von Apolda über Schöten, Herressen-
Sulzbach, Oberndorf, war Rödigsdorf das Ziel am 
ersten Wandertag. Utenbach, Nauendorf, Zottel-
stedt und Oberroßla wurden am zweiten Tag
besucht. Dorfrundgänge, Kirchenbesichtigungen 
und auch Besuche bei Firmen und Vereinen 
standen auf dem Wanderprogramm. 

Die Wanderfreunde besuchen die neue Gast-
stätte „Zum Kümmelspalter“ im Ortsteil Schöten. 

Den Abschluss der Wanderung bildete das Mai-
baumsetzen der Ortsverbände und Stadtratsfrak-
tionen von CDU und FDP in Apolda. 

Traditionell wurde am Vortag des 1. Mai auf dem 
Apoldaer Marktplatz vor mehr als 100 Besuchern der 
geschmückte Maibaum von CDU und FDP aufgestellt.

Mohring wandern im Wahlkreis 
Der Landtagsabgeordnete Mike Mohring wird bei 
seiner Wanderung am 2�. und 2�. Mai 2005 dort 
anknüpfen, wo 2004 die Route endete. Nach der 
Stadt Remda-Teichel wird im Ortsteil Engerda 
der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel der diesjäh-
rige Start erfolgen. Auch hier sind alle Wander-
freunde und interessierte Bürger herzlich einge-
laden an dieser Wanderung teilzunehmen. 
Weitere Infos: 
    Bürgerbüro Bad Berka, Weimarische Straße 1, 
Telefon 03645�/49320 (Frau Seibeck) und unter 
der Internetadresse www.mike-mohring.de.

Ablauf der Wanderung 

Freitag, 27. Mai 200�, Start: 12:00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Engerda 

Gemeinde Engerda
     12:00 Uhr Bushaltestelle von Engerda 

Gemeinde Schmieden
ca. 13:00 Uhr Ortseingang Schmieden 

Gemeinde Neckeroda 
ca. 15:30 Uhr Ortseingang Neckeroda 

Gemeinde Hochdorf 
ca. 1�:00 Uhr Ortseingang Hochdorf

Gemeinde Lengefeld 
ca. 1�:00 Uhr Ortseingang Lengefeld 

Samstag, 28. Mai 200�, Start: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kirche Wittersroda 

Gemeinde Wittersroda 
       9:00 Uhr Kirche Wittersroda 

Gemeinde Drößnitz 
ca. 10:15 Uhr Ortseingang Drößnitz 

Gemeinde Keßlar
ca. 11:00 Uhr Ortseingang Keßlar 

Gemeinde Lotschen 
ca. 11:45 Uhr Ortseingang Lotschen

Gemeinde Neudörnfeld 
ca. 13:45 Uhr Ortseingang Neudörnfeld 

Gemeinde Altdörnfeld 
ca. 14:30 Uhr Ortseingang Altdörnfeld 

Gemeinde Rottdorf 
ca. 15:20 Uhr Ortseingang Rottdorf 
Gemeinde Blankenhain
ca. 16:30 Uhr Ortseingang Blankenhain

Land/Kreis



CDU gegen Müllgebührenerhöhung

Die CDU-Kreistagsfraktion spricht sich strikt 
gegen eine Erhöhung der Müllgebühren im 
Weimarer Land in diesem Jahr aus. Bereits 
mehrfach wurde deswegen die Beschluss-
vorlage des Landrates zur Erhöhung der 
Gebühren durch die Ausschüsse und den 
Kreistag abgelehnt. Nach dieser Vorlage würde 
z. B. eine 4-köpfige Familie im Jahr mit 100 
Euro bis 130 Euro mehr belastet werden. Dem 
gegenüber stehen ständig steigende Arbeits-
losenzahlen und niedrige Familieneinkommen 
und zudem eine von den Bürgern angesparte 
Gebührenausgleichsrücklage in Höhe von rund 
2,5 Mio. Euro. Die anfallenden Mehrkosten zur 
Zwischenlagerung bis zur Fertigstellung der 
Müllverbrennungsanlage können daraus finan-
ziert werden. Für diese Zwischenlösung wurde 
der Landrat durch den Kreistag beauftragt, mit 
dem Zweckverband Restabfallbehandlung Ost-
thüringen (ZRO) eine Vereinbarung zur Be-
handlung des Restabfalls ab 1. Juni 2005 zu 
schließen.  

Jugendclubs vor dem „Aus“ bewahrt 

Beschlossen wurde in der letzten Kreistags-
sitzung ein Antrag des Jugendhilfeausschus-
ses, der bei der CDU-Fraktion bereits im Vor-
feld volle Unterstützung gefunden hatte. Nun-
mehr erhalten die Jugendeinrichtungen im 
Weimarer Land ca. 214.000 Euro mehr als 
bislang geplant. Durch die Erhöhung des Haus-
haltsansatzes können die Schulsozialarbeit 
WSS, die Jugendclubs in Tannroda und Wicker-
stedt, der Ilmtreff Bad Berka e. V. sowie die 
Jugendbildung im Thüringer Filmbüro zusätzlich
gefördert und vor dem „Aus“ bewahrt werden. 
Wenn der Haushalt durch das Thüringer Lan-
desverwaltungsamt genehmigt wird, liegt es 
allein beim Landrat die im Haushalt einge-
stellten Gelder an die Einrichtungen auszu-
zahlen. Unverständlich bleibt die Doppelzün-
gigkeit von PDS und SPD: während einzelne 
ihrer Mitglieder populistisch für die Einrich-
tungen streiten, stimmen sie im Kreistag 
gegen eine Mittelerhöhung. 

Bei der diesjährigern Wanderung durch die Orts-
teile von Apolda waren am 29. April 2005 in 
Oberndorf Kreistagsmitglieder mit von der Partie: 
Andreas Trübner (l.), Vorsitzender der CDU-
Kreistagsfraktion Mike Mohring MdL (m.) und 
Sozialausschussvorsitzender Dr. Christian Brändel (r.).

Schullandheim bleibt erhalten 

Den Schließungsvorschlägen des Landrates 
wurde der Gar ausgemacht. Bereits im Entwurf 
des Haushaltes hat der Landrat vorgesehen, 
das Schullandheim in Tonndorf in diesem Jahr 
zu schließen. Mit einem Änderungsantrag hat 
die CDU-Fraktion diesen einen Riegel vorge-
schoben. In diesem und nächsten Jahr wurden 
für das Schullandheim Gelder in Höhe des Vor-
jahres eingestellt.  

Ausschüsse können nun arbeiten 

Nach monatelangem Hickhack konnten die 
Ausschüsse Mitte März endlich ihre Arbeit 
aufnehmen, nachdem die Zahl der Aus-
schusssitze aufgestockt wurde. Obwohl die 
CDU die Kreistagswahlen eindeutig gewonnen 
hat, verzichtet diese nun auf ihre Mehrheit in 
den Ausschüssen und hat gemeinsam mit der 
SPD einen guten Kompromiss gefunden. Die 
CDU-Fraktion stellt mit Johannes Hertwig 
(Wirtschaftsausschuss), Dr. Christian Brändel 
(Gesundheits- und Sozialausschuss), Mike 
Mohring (Jugendhilfeausschuss), Christiane 
Schmidt-Rose (Finanzausschuss) und Gerd 
Weigend (Rechnungsprüfungsausschuss) fünf 
von acht Ausschussvorsitzenden. 

Kreistag



An die Freunde des „Politischen Clubs“

Einladung 
zur nächsten Veranstaltung des „Politischen Clubs 
am Abend“ des CDU-Kreisverbandes Weimarer 
Land zum Thema:

„Das Kriegsende vor 60 Jahren -
eine gesellschaftliche Herausfor-
derung an die Verteidigung der 
Demokratie und der Freiheit“

am Dienstag, 10. Mai 2005, 
um 18.30 Uhr, in das Schloß Apolda 

(Städtisches Kulturzentrum), 
Apolda, Unterm Schloß 3.

Als Gäste werden begrüßt: 

Karl-Heinz Gandre 
Zeitzeuge, Bad Berka, Senioren-Union 

Armin Unger 
Zeitzeuge, Apolda

Thomas Gottweiss 
Kreisvorsitzender der Jungen Union Weimarer Land

Mike Mohring MdL 
CDU-Kreisvorsitzender Weimarer Land

Unter Tel. 03644/558�35 oder Fax 03644/558�34 
sind Anmeldungen erwünscht. 

gez. Mike Mohring MdL 
CDU-Kreisvorsitzender 

Kreis-CDA hat neuen Chef

19.04.2005: Der neue CDA-Kreischef Andreas Schaub 
aus Apolda nahm die Glückwünsche vom Landes-
vorsitzenden der Christlich-Demokratischen Arbeit-
nehmerschaft Gustav Bergemann MdL (l.) entgegen.

Ortschronist schilderte das 
Kriegsende in Bad Berka 

(te)   Der CDU-Ortsverband Bad Berka organi-
sierte am 30. März 2005, im Bürgerhaus in Tann-
roda, eine öffentliche Veranstaltung unter dem 
Thema "60 Jahre Kriegsende – Kapitulation oder 
Befreiung?". Als Gäste waren auch CDU-Mit-
glieder aus Kranichfeld, von der Jungen Union 
Bad Berka/Kranichfeld und weitere interessierte 
Mitbürger gekommen. An ein äußerst interes-
santes Referat des Bad Berkaer Ortschronisten, 
Ludwig Häfner, der das Kriegsende im Raum Bad 
Berka anhand der ihm zugänglichen Akten sowie 
aus eigenem Erleben als 10-Jähriger schilderte, 
schloss sich eine rege Diskussion an. Von gros-
sem Interesse war insbesondere für die jüngere 
Generation bzw. für später nach Bad Berka zuge-
zogene Bürger die persönlichen Erlebnisse ein-
zelner älterer CDU-Mitglieder, die die Befreiung 
ihrer Stadt ebenfalls als Kinder und Jugendliche 
selbst erlebt hatten. Als ein Höhepunkt in der 
Berichterstattung stellte sich der Einmarsch der 
amerikanischen Truppen im April 1945 in die 
Stadt und ihre weiteren Handlungen bis zu deren 
Abzug Ende Juni 1945 dar. Der Abend war sehr 
aufschlussreich und eine Bereicherung der Hei-
mat- und Geschichtskenntnisse. In der zweiten 
Jahreshälfte soll in einer weiteren öffentlichen 
Veranstaltung dann die Zeit des Abzugs der 
amerikanischen Truppen und der Einzug der 
Sowjetarmee untersucht werden. 

Mitgliedsbeiträge 2005 bezahlen
(sr) Mit dem neuen Jahr werden die Mitglieds-
und Mandatsträgerbeiträge für 2005 fällig. 
Bitte zahlen Sie deshalb Ihre Beiträge 
jetzt! Mitglieder, die mit Ihren Beiträgen noch 
aus dem letzten Jahr in Verzug sind, sollten 
sich schnellstens an die Kreisgeschäftsstelle in 
Apolda wenden. 
Übrigens sollten Sie den bequemsten Weg 
nutzen, um Ihre Beiträge zu bezahlen: Infor-
mieren sie sich unter 03644-558735 über das 
Lastschriftverfahren. 

Bankverbindung der CDU Weimarer Land: 

Sparkasse Mittelthüringen 
Bankleitzahl 820 510 00 
Konto-Nr.   50 100 4203

Kreisverband



CDU Apolda wählte neuen Vorstand

15.03.2005: Apoldas Ortsvorsitzender Sören 
Rost (m.), mit seinen beiden Stellvertretern 
Andreas Linke (l.) und Michael Phlippeau(r.).

Mitglieder der JU Weimarer Land nutzten die 
Möglichkeit, am 08.03.2005 zur Regionalkon-
ferenz der CDU die über 200 Gäste zu bewirten.

09.02.2005: 450 Gäste haben zum 13. Politischen 
Aschermittwoch in Bad Sulza Thüringens CDU Ehren-
vorsitzenden Dr. Bernhard Vogel erleben können.

Sören Rost neuer Ortsvorsitzender

(cdu) Der Apoldaer CDU-Ortsverband hat am 
15. März 2005 Sören Rost zu seinem neuen 
Vorsitzenden gewählt. Dem 31-jährigen Apol-
daer wurde mit übergroßer Mehrheit dieses 
Amt von der Hauptversammlung übertragen. 
Als erster Stellvertreter stehen ihm Andreas 
Linke und als zweiter Stellvertreter Michael 
Phlippeau zur Seite. Als Beisitzer wurden 
Steffen Friedrich, Volker Heerdegen, Jörg 
Jagdberg, Wolfgang Philipp, Wolfgang Pirl und 
Rebekka Schmidt gewählt. 
Mit Sören Rost (31), Kreisschatzmeister der 
CDU Weimarer Land und Mitglied der CDU-
Fraktion im Apoldaer Stadtrat, Rebekka 
Schmidt (24), JU-Ortsvorsitzende des Ortsver-
bandes Apolda und Mitglied der CDU-Fraktion 
im Apoldaer Stadtrat sowie Michael Phlippeau 
(27), ebenfalls Mitglied der CDU-Fraktion im 
Apoldaer Stadtrat, setzt der CDU-Ortsverband 
Apolda deutlich auf jüngere Mitglieder im 
Ortsvorstand. Diese Wahl zeigt, dass sich in 
der Apoldaer Union auch ein Generations-
wechsel vollzieht. In der Aussprache wurde 
sehr deutlich herausgestellt, dass der mit-
gliederstärkste CDU-Ortsverband im Weimarer 
Land eine wichtige Rolle in der politischen 
Arbeit und bei der Besetzung von Ehrenämtern 
innerhalb des gesamten Kreisverbandes ein-
nimmt. „Auf die CDU in Apolda ist bisher 
immer Verlass gewesen, weil sie das gemein-
same Ziel unseres politischen Handelns nie aus 
den Augen verloren hat. Deshalb bin ich auch 
gern hier Mitglied“, so Kreisvorsitzender Mike 
Mohring. Christine Lieberknecht, Vorsitzende 
der CDU-Fraktion im Thüringer Landtag, wür-
digte an diesem Abend insbesondere die Arbeit 
der Jungen Union und welche große Ver-
antwortung die jungen Menschen dabei in der 
Gesellschaft übernehmen. 
Der Ortsverband will im kommenden Jahr eine 
weitere Bewerbung ihres jetzigen Bürgermei-
sters Michael Müller für dieses Amt unter-
stützen.

Redaktionsschluss für unsere nächste 
BÜRGERPOST ist am 24.06.2005.

... weitere Info unter www.cdu-weimarerland.de.

Kreisverband



Junge Union OV Ilmtal-Weinstraße 

Neuwahlen und Osterfeuer 
(mg/rs) Neu gewählt hat am 18. März 2005 
turnusmäßig der Ortsverband der Jungen Union 
Ilmtal-Weinstraße seinen Vorstand. In Nieder-
roßla sprachen die Mitglieder dem Ortsvor-
sitzenden Michael Gottweiss (25) aus Pfiffelbach 
erneut das Vertrauen aus. Zum Stellvertreter 
wurde der 17jährige Gymnasiast Karl Brauer 
ebenfalls aus Pfiffelbach gewählt. Das Gremium 
wird komplettiert von den zwei Beisitzern Axel 
Hänsch (26) aus Niederroßla und Nadine 
Schuchert (27) aus Mattstedt. 
Auch die JU Ilmtal-Weinstraße möchte weiterhin 
ihren Beitrag zur Jugendarbeit im Weimarer Land 
leisten. Und so setzte der Verband auch dieses 
Jahr wieder einen Schwerpunkt der politischen 
Jugendbildung mit seiner traditionellen Ge-
sprächsrunde „Politik und Religion“ um das 
Osterfeuer in Mattstedt. Dabei stand dieses Mal 
das Thema „Antisemitismus und religiöse Dis-
kriminierung“ im Mittelpunkt. Unterstützt wur-
den die JU`ler dabei von Prof. Reinhard Schramm

kpv  aktuell
Stammtisch in Apolda 

Zu einem kommunalpolitischen Stammtisch tra-
fen sich die Mitglieder der kpv am 2. Mai 2005 
im Gasthaus und Hotel „Falkenburg“ in Apolda. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand das 
Thema „100 Tage Hartz IV-Auswirkungen für Be-
troffene und Kommunen“. Hierzu hatte sich die 
kpv mit dem Geschäftsstellenleiter der Agentur 
für Arbeit Apolda, Michael Leiprecht und der 
ARGE SGB II-Geschäftsführung Weimar/Apolda, 
kompetente Gesprächspartner eingeladen. 
Die Anwesenden konnten sich ein Bild über die 
Zahl der Betroffenen im Weimarer Land machen 
und erfuhren den Vergleich mit den ehemaligen
Sozialhilfeempfängern. Weiter wurde über die 
bisherigen Vermittlungsergebnisse der ALG-II-
Empfänger in reguläre und 1-Euro-Jobs gespro-
chen. Einen breiten Raum der Aussprache nah-
men die Auswirkungen von Hartz IV auf die 
Kommunen ein, die neue Kostenträgersystematik 
wurde betrachtet. Im Ergebnis des Abends hat 
kpv-Kreischef Dr. Christian Brändel vorgeschla-
gen, für die ARGE einen Beirat einzurichten, der 
sich aus den Mitgliedern des Sozialausschusses 
des Kreistages zusammensetzen soll.  

(TU-Ilmenau) aus der Jüdischen Landesgemeinde 
in Thüringen. Er berichtete über das jüdische 
Leben in Thüringen, aber auch von dem Brand-
anschlag auf die einzig aktiv genutzte Synagoge 
Thüringens in Erfurt und wie er die jugendlichen 
Straftäter aus der rechten Szene im Gefängnis 
besuchte und mit ihnen redete. Als Resümee rief 
er dazu auf, das gegenseitige Verständnis zwi-
schen den Menschen verschiedener Religionen zu 
fördern und miteinander ins Gespräch zu kom-
men um Vorurteile abzubauen und ausgren-
zendes Denken einzudämmen. Im Nachgang der 
Veranstaltung schrieb er in einer Email an den JU 
Ortsverband: „Das von Ihnen mit Engagement 
inhaltlich und organisatorisch so gut vorbereitete 
Treffen halte ich für eine gelungene Form, einen 
Beitrag gegen Rechtsradikalismus zu leisten. 
Eine Verantwortung, die von allen demokra-
tischen Parteien und Organisationen so ideen-
reich wahrgenommen werden müsste.“ 

...mehr unter www.ju-weimarerland.de.

Städte und Gemeinden entlastet 
Begrüßt hat die kpv Weimarer Land die auf 
Antrag der CDU im Kreistag beschlossene Re-
duzierung der Kreisumlage im Haushalt 2005. 
Insgesamt liegen Kreis- und Schulumlage zu-
sammen nun nur noch 198.000 Euro oder 1,2% 
über dem Wert von 2004. Wäre der Kreistag 
dem ursprünglichen Entwurf der Verwaltung vom 
Oktober 2004 gefolgt, so hätte die Erhöhung 
satte 5,41 Mio. Euro (34,3%!) betragen. Allein 
die 53 Änderungsanträge der CDU brachten eine 
Entlastung von mehr als 1,5 Mio. Euro.  

Neues aus Stadt- u. Gemeinderäten
Bad Sulza.   Richtfest konnte jetzt der Ersatz-
neubau für den Kindergarten „Emsenknirpse“ 
feiern. Wie Bürgermeister Johannes Hertwig mit-
teilte, wurde das Projekt unter anderem durch 
Fördermittel vom Land in Höhe von 200.000 Euro 
allein für den ersten Bauabschnitt ermöglicht. 

Pfiffelbach. Eröffnen konnte der Wald-
festverein die frisch sanierte Waldbühne. Neben 
Mitteln des Vereins und der Gemeinde flossen 
auch Fördermittel des Landes in das Projekt. 
Gemeinderat Thomas Gottweiss bedankte sich 
besonders bei Christine Lieberknecht MdL, die 
die Mittel organisiert hatte.

Kreisverband



Wir gratulieren 
zum 96. Geburtstag 
Frau Martha Enders, Bad Sulza, am 04.06. 
zum 84. Geburtstag
Frau Elisabeth Vogt, Apolda, am 26.06. 
zum 79. Geburtstag
Herrn Hermann Kürbs, Eberstedt, am 27.06. 
zum 78. Geburtstag
Frau Theodora Weißenborn, Bad Sulza, am 09.06. 
zum 77. Geburtstag
Frau Brigitte Meißner, Sonnendorf, am 03.04. 
Frau Martina Meißner, Niedertrebra, am 12.04. 
Herrn Felix Werner, Bad Sulza, am 09.06. 
zum 74. Geburtstag
Herrn Heinrich Schleicher, Willerstedt, am 19.06. 
Frau Irmgard Becker, Blankenhain, am 30.06. 
zum 71. Geburtstag
Herrn Horst Kober, Apolda, am 01.05. 
Herrn Helmut Anding, Blankenhain, am 27.05. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Friedrich, Apolda, am 11.05. 
Herrn Martin Geist, Bad Berka, am 19.05. 
Frau Waltraud Pfeiffer, Bad Berka, am 21.05. 
zum 65. Geburtstag 
Herrn Dietmar Zöphel, Bad Sulza, am 24.04. 
Herrn Paul Eulenstein, Sulzbach, am 19.05. 

weiteren Funktions- und Mandatsträgern: 

im April 2005 
Chr. J. Schmidt-Rose, Niederzimmern, am 03.04. 
Lothar Stark, Tannroda, am 11.04. 
Frank Blumstengel, Niederreißen, am 15.04. 

im Mai 2005 
Johannes Tröbs, Niederroßla, am 01.05. 
Christine Lieberknecht MdL, Ramsla, am 07.05. 
Dr. Klaus-Dieter Brändel, Apolda, am 08.05. 
Volker Anding, Blankenhain, am 11.05. 
Manfred Ilmer, Ködderitzsch, am 11.05. 
Hartmut Prager, Niederreißen, am 11.05. 
Andreas Trübner, Niederroßla, am 14.05. 
Almut Burkhardt, Ködderitzsch, am 30.05. 
Georg Pfeiffer, Blankenhain, am 30.05. 

im Juni 2005 
Dr. Wolfgang Prabel, Mechelroda, am 08.06. 
Petra Quiet, Troistedt, am 09.06. 
Tobias Petruschkat, Mellingen, am 12.06. 
Wolfgang Pirl, Apolda, am 13.06. 
Andreas Schaub, Apolda, am 13.06. 
Walter G. Hofmann, Kranichfeld, am 21.06. 
Markus Korte, Blankenhain, am 21.06. 
Heidemarie Ellmer, Ramsla, am 24.06. 
Sören Rost, Apolda, am 27.06.

Termine 
Auswahl 

Di,   10.05.2005 Kreisvorstandssitzung 
    17:00 Uhr Apolda, Schloss 
Di,   10.05.2005 Politischer Club am Abend 

   18:30 Uhr Apolda, Schloss 
        Thema: „Das Kriegsende vor 60 Jahren“
   - Generationengespräch - 
Sa,       14.05.2005 bis 17.05.2005 
   Pfingstferien im Freistaat Thüringen 
Di,  24.05.2005 MIT-Weimarer Land 
    19:30 Uhr Apolda, Stadthalle 
        Thema: „Wirtschaftsstandort Apolda“ 
Fr,     27.-28.05.05 Wanderung mit Mike Mohring 
   nach Blankenhain
    12:00 Uhr Engerda, Bushaltestelle 
Sa,  04.06.2005 Radtour CDU Weimarer Land 
   mit der CDU Burgenlandkreis 
Di,  07.06.2005 OV Nordkreis Weimarer Land*) 
    19:30 Uhr mit Wahl des Ortsvorstandes 
Sa,   11.06.2005 Tag der offenen Tür im 
   Thüringer Landtag 
    10:00 Uhr Erfurt, Landtag 
Mo,  20.06.2005 Kreisvorstandssitzung 
    17:30 Uhr Schwabsdorf 
Mo,   20.06.2005 Fraktionssitzung 
    19:00 Uhr Schwabsdorf 
Do,   23.06.2005 Kreistag 
Mo,   27.06.2005 kpv-Weimarer Land*) 
    19:30 Uhr mit Wahl des Kreisvorstandes 
Fr,  01.07.2005 60 Jahre CDU Thüringen 
   mit Dr. Helmut Kohl 
      im Eichsfeld 
Fr,  08.07.2005 Brauhof Open Air
    15:00 Uhr JU Weimarer Land
  - 21:00 Uhr Apolda, Brauhof 
Do,       14.07.2005 bis 24.08.2005 
   Sommerferien im Freistaat Thüringen 
Fr,  26.08.2005 4. Hoffest der Kreis-CDU 
    18:00 Uhr Bad Berka, CDU-Bürgerbüro
 *) Mitgliederversammlung                -Änderungen vorbehalten- 
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